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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag der CDU Fraktion auf die Tages-

ordnung des nächsten Haushalts- und Finanzausschuss: 
 

Betreff: 

Darstellung der Baulandpolitik in der Gemeinde Rommerskirchen 

 

In den Haushaltsreden 2016 zum Haushalt 2017 haben Sie und die 

Verwaltung einen in den Folgejahren ausgeglichenen Haushalt 

prognostiziert unter den Voraussetzungen, dass die 

Steuereinnahmen und die sonstigen Ausgaben stabil bleiben.  

Wesentliche Voraussetzung des Ausgleichs bzw. eines eventuellen 

Überschusses ist allerdings der Verkauf von Baugrundstücken in den 

nächsten Jahren bis 2020 in ähnlicher Größenordnung wie für das 

Jahr 2017 geplant wurde.  

 

Die CDU Fraktion beantragt, den Rat über das Gesamtkonzept 

Gemeindeentwicklung Rommerskirchen zu informieren. Dies sollte 

sinnvollerweise im Gemeindeentwicklungsausschuss, sofern 

notwendig, im nicht öffentlichen Teil, geschehen. 
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Hierbei sind die folgenden Fragen von besonderem Interesse: 

 

1. Wie möchte die Gemeinde das o.g. Ziel erreichen bzw. wie 

viele Baugrundstücke planen Sie bis 2020, insbesondere im 

Kerngebiet von Rommerskirchen, in den Verkauf zu bringen? 

 

2. Wie sehen die konkreten Planungen der Verwaltung in Bezug 

auf Kindergartenplätze, Schule, Fahrradverkehr und ÖPNV 

aus? 

 

3. Welche konkreten Infrastrukturmaßnahmen sind außer den 

oben genannten in den Neubaugebieten angedacht, wie zum 

Beispiel kleinere Einkaufsmöglichkeiten, Bäcker, Restaurants 

oder ähnliches? 

 

4. Erhöhte Einwohnerzahlen bringen zwangsläufig mehr 

Straßenverkehr mit der erhöhten Nachfrage zum Beispiel nach 

Parkraum. Wie sieht die Verkehrsleitplanung für das Zentrum 

von Rommerskirchen (Eckum, Gill, Rommerskirchen) aus? 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
Michael Willmann 

(Fraktionsvorsitzender) 
 

 

  


